
Die ÖAGG KoNtExTe bieten eine innovative Plattform für Professionals & Interessierte. 
Der ÖAGG - Österreichischer Arbeitskreis für Gruppentherapie und Gruppendynamik 
hat die Erforschung und Förderung des Individuums in seiner sozialen Einbettung zum Ziel. 
Eine Veranstaltungsreihe der ÖAGG Regionalsektion OÖ.

KoNtAkT     >>> DSA Mag.a (FH) Gudrun Treibenreif (treibgud@hotmail.com) 
  DSA Mag. (FH) Klaus Wögerer (klaus.woegerer@s-innovation.at)

KoNtExTe
2021
Die ÖAGG KoNtExTe (lat. contexere, dt. ‚zusammenweben‘) sind ein Format, das die Gruppe unter verschiedenen Aspekten beforscht und 
versucht, Verbindungen herzustellen. Dazu laden wir Expert*innen aus unterschiedlichen KoNtExTeN ein. 
Im gemeinsamen Dialog möchten wir die Teilnehmer*innen in die Möglichkeiten und Unmöglichkeiten von Zusammenwirken mitnehmen. 
Im Sinne von Lernen durch das Überwinden/Entwickeln der eigenen KoNtExTe. Der Eintritt ist frei!

Ja, sie ist wirksam! 
Mit der Kraft der Gruppe.
Di. 29. Juni 2021 >>> 18.00 - 19.30 Uhr 

>>>>> Wissensturm Linz, Kärntner Str. 26, 7. Stock

DSA Mag. (FH) Dr. phil. Reinhard Heinetsberger
Professor für Sozialpädagogik, Gruppendynamiker, Supervisor & Coach

Es ist etwas ganz Besonderes und zu Würdigendes: Nunmehr gibt es eine Dissertation zu 
Gruppendynamik in der Sozialpädagogik im Feld der stationären Kinder- und Jugendhilfe. 

Reinhard Heinetsberger ging der Frage nach, ob und wie angewandte Gruppendynamik zur 
Steigerung der Funktionalität von sozialpädagogischen Wohngemeinschaften beitragen kann.

Im empirischen Teil der Dissertation wird dies mithilfe der partizipativen Forschungsmethode der 
Interventionsforschung umgesetzt, die eine Variante der angewandten Gruppendynamik ist. Das 
damit verbundene Ziel war es, mittels Selbstreflexionsprozess direkt im Praxisfeld Veränderungen 
zu bewirken und die Anwendbarkeit von Aktion und Reflexion in diesem Handlungsfeld 
exemplarisch zu überprüfen. 

Die Gruppe hat ihr eigenes Handeln untersucht und am Ende dadurch ihre Funktionalität 
entwickelt. Also, wie funktionieren wir als Gruppe und ist das, so wie wir es tun für die 
Zielerreichung funktional. In Folge dessen muss sich die Gruppe auch darüber unterhalten, was 
überhaupt ihre Ziele sind. Nur so kann sie überprüfen und bewerten, ob ihr Tun funktional ist. 

Die Empirie konnte die theoretischen Annahmen mit überraschend positiven Veränderungen in der 
untersuchten Wohngruppe belegen, sodass eine solche Vorgehensweise für die Praxis sehr 
empfehlenswert erscheint. 

Ja, die angewandte Gruppendynamik ist wirksam!

Oberösterreich

www.oeagg.at
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